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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 
——— Nr, 31. —— 


Inhalt: Verordnung, betreffend die Zuſtändigkeit der Verwaltungsgerichte und den Inſtanzenzug für Streitig 
keiten, welche nach reichsgeſetzlicher Vorfchrift im Verwaltungsſtreitverfahren zu entſcheiden find, S. 213. — 
Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil des Bezirks 
des Amtsgerichts Göttingen, S. 214. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 
durch die Regierungs Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 215. 


(Nr. 9155.) Verordnung, betreffend die Zuſtändigkeit der Verwaltungsgerichte und den 
Inſtanzenzug für Streitigkeiten, welche nach reichsgeſetzlicher Vorſchrift im 
Verwaltungsſtreitverfahren zu entſcheiden ſind. Vom 26. Juli 1886. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen r. 


verordnen auf Grund des Geſetzes vom 27. April 1885 zur Ergänzung des $. 7 
des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 (Geſetz⸗ 
Samml. S. 127), was folgt: 
81. 8 

Die nach §. 12 Abſatz 1 und 2, F. 136 Abſatz 6, §. 137 Abſatz 3, $. 138, 
§. 142 Abſatz 4 des Reichsgeſetzes, betreffend die Unfall- und Krankenverſicherung 
der in land» und forſtwirthſchaftlichen Betrieben beſchäftigten Perſonen, vom 
5. Mai 1886 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 132) im Verwaltungsſtreitverfahren zu ent⸗ 
ſcheidenden Streitigkeiten unterliegen der Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes. 

Gegen die Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes iſt nur das Rechtsmittel 
der Reviſion zuläſſig. 8 2 


In den Provinzen Poſen, Schleswig⸗Holſtein, Weſtfalen und in der 
Rheinprovinz tritt dieſe Verordnung gleichzeitig mit dem Geſetze über die allgemeine 
Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 (Geſetz-Samml. S. 195) in Kraft. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Bad Gaſtein, den 26. Juli 1886. 


(JL. S.) Wilhelm. 


Für den Miniſter für Handel 
und Gewerbe: 


v. Boetticher. v. Puttkamer. Lucius. 


Gef. Samml. 1886. (Nr. 91559156.) 44 
Ausgegeben zu Berlin den 25. Auguſt 1886. 2 
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(Nr. 9156.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Theil des Bezirks des Amtsgerichts Göttingen. Vom 18. Auguſt 1886. 


Auf Grund des F. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 

Hannover (Geſetz-Samml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juftiz 

miniſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 

Grundbuch im F. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Göttingen gehörigen ſelbſtändigen 
Gutsbezirke Harſter, Ober- und Unterholz und Pleßſorſt (mit der Streitforſt 
bei Böſinghauſen und der Spanbecker Halbforſt) 


am 15. September 1886 beginnen ſoll. 
Berlin, den 18. Auguſt 1886. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſctz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 19. April 1886, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Gemeinde Rotthauſen im Landkreiſe Eſſen 
behufs Erwerbung der zum Bau des Kommunikationsweges von dem 
ſog. Beiſen nach der Kolonie Dahlbuſch II erforderlichen Grundſtücke, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 31 S. 287, 
ausgegeben den 7. Auguſt 1886; 


2) das Allerhöchſte Privilegium vom 21. April 1886 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisanleiheſcheine des Mansfelder Gebirgs— 
kreiſes im Betrage von 300 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Merſeburg Nr. 22 S. 183, ausgegeben den 29. Mai 1886, 


3) das Allerhöchſte Privilegium vom 5. Mai 1886 wegen Ausfertigung auf 
den Inhaber lautender Provinzialanleiheſcheine des Provinzialverbandes 
der Provinz Sachſen bis zum Betrage von 800 000 Mark durch Bei⸗ 
lagen zu den Amtsblättern f 


der Königl. Regierung zu Magdeburg Nr. 26, ausgegeben den 
26. Juni 1886, 


der Königl. Regierung zu Merſeburg Nr. 26, ausgegeben den 
26. Juni 1886, 

der Königl. Regierung zu Erfurt Nr. 26, ausgegeben den 26. Juni 
1886; 


4) der Allerhöchſte Erlaß vom 23. Juni 1886, betreffend die Herabſetzung 
des Zinsfußes der von dem Deichamte des Oberoderbruchs auf Grund 
des Allerhöchſten Privilegiums vom 13. Dezember 1871 und der von 
dem Deichamte des Niederoderbruchs auf Grund des Allerhöchſten Pri⸗— 
vilegiums vom 4. Dezember 1876 ausgegebenen Obligationen von 5 reſp. 
4½ Prozent auf 4 Prozent, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Frankfurt a. O. Nr. 30 S. 221, ausgegeben den 28. Juli 1886, 


5) der Allerhöchſte Erlaß vom 25. Juni 1886, betreffend die Verwendung 
der der Stadtgemeinde Düſſeldorf durch das Allerhöchſte Privilegium 
vom 17. April 1882 genehmigten Anleihe auch für den Neubau einer 
ſtädtiſchen höheren Bürgerſchule daſelbſt, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Düſſeldorf Nr. 31 S. 287, ausgegeben den 7. Auguſt 1886; 


6) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. Juni 1886 betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Chauſſeegelderhebung an den Kreis Sangerhauſen bezüglich 
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der Chauſſeen 1) von Beyernaumburg nach Nienſtedt, 2) von Holdenſtedt 
nach Bornſtedt, 3) von Breitenbach nach der gräflichen Chauſſee auf der 
Landgemeinde und 4) von Straßberg nach der Stolberg ⸗Harzgeroder 
Chauſſee, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Merſeburg 
Nr. 32 S. 275, ausgegeben den 7. Auguſt 1886; 


7) der Allerhöchſte Erlaß vom 2. Juli 1886, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an den Hamburgiſchen Staat bezüglich der Ger Her 
ftellung eines an der Hamburg-Bergedorfer Eiſenbahn unweit zergedorf 
anzulegenden Schutzdeiches erforderlichen in der Feldmark Lohbrügge be⸗ 
legenen Grundfläche, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Schleswig Nr. 43 S. 941, ausgegeben den 24. Juli 1886; 


8) das Allerhöchſte Privilegium vom 2. Juli 1886 wegen Ausfertigung auf 
den Inhaber lautender RreiSanleibefcheine des Kreiſes Lübben im Betrage 
von 370000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. u zu 
Frankfurt a. O. Nr. 31 S. 231, ausgegeben den 4. Auguſt 1886; 


9) das Allerhöchſte Privilegium vom 2. Juli 1886 wegen Ausfertigung auf 
den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Gemeinde Traben im Betrage 
von 220000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Coblenz 
Nr. 36 S. 177, ausgegeben den 29. Juli 1886, | 


10) das unterm 9. Juli 1886 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Neu⸗ 
und Alt⸗Meriner Deichverband im Kreiſe Birnbaum durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Poſen Nr. 32 S. 275, ausgegeben den 
10. Auguſt 1886. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſtertums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


